
 

Merkblatt für Dozierende Änderungen vorbehalten Seite 1 von 1 

Stoffabgrenzung Modulschlussprüfung FS08 
 
Fach: Allgemeine Psychologie 1 
 
Lernziele Fachkompetenz:  
• Grund- und Spezialwissen 

Die Studierenden kennen in den Grundzügen die Geschichte sowie bezüglich der 
Berufsbilder der Angewandten Psychologie an der FHNW die grundlegenden Modelle und 
Theorien der Allgemeinen Psychologie (Grundprozesse), ihre zentralen 
Forschungsergebnisse sowie aktuelle theoretische Perspektiven und Forschungsfelder. 

 
Lernziele Methodenkompetenz: 
• Analyse und Synthese: 

Die Studierenden sind fähig, Praxissituationen vor dem Hintergrund der Modelle und 
Theorien zu beschreiben und zu erklären. 

• Interdisziplinarität: 
Die Studierenden sind fähig, sowohl die Modelle und Theorien als auch deren Anwendung 
auf Praxissituationen gegenüber Personen ohne psychologische Vorbildung nachvollziehbar 
und überzeugend zu kommunizieren. 

 
Lernziele Selbstkompetenz:  
• Selbstreflexion: 

Die Studierenden reflektieren die eigene Lebenserfahrungen vor dem Hintergrund der 
Modelle und Theorien und hinterfragen dabei auch das eigene Handeln. 

• Selbständigkeit: 
Die Studierenden können im Kontext des angeleiteten Selbststudiums (z.B. E-Learning) 
eigenverantwortlich und termingerecht die in der Vorlesung behandelten Themen weiter 
bearbeiten und darstellen. 

• Belastbarkeit: 
Die Studierenden sind fähig, mit einer hohen Lernbelastung umzugehen, sich zu organisieren 
und sich ggf. adäquate Unterstützung zu holen. 

 
Prüfungsstoff 
Folgende im Unterricht behandelten Themengebiete gehören zum Prüfungsstoff: 

• Grundlegende Aspekte des psychischen Geschehens 
• Psychophysik 
• Wahrnehmung (Prozesse, Sinnessysteme, Organisation, Interpretation, Theorien und 

Anwendungsfelder der Wahrnehmungspsychologie) 
• Aufmerksamkeit 
• Bewusstsein 
• Denken und Sprache 

 
Hilfsmittel 

• www.psychologie.uzh.ch/vicoreg/teaching/2008/FHNW_AllgPsy1 
o Folien (Prüfungsstoff) 
o Literatur 
o Lerncenter 

 
Prüfungsdauer 

• 60 Minuten, schriftlich 
 
 
Prof. Dr. Adrian Schwaninger 
 
Olten, 19.11.2008 


